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Extra⸗Beilage zu No. 52 des Kreis⸗ und Anzeige⸗Blattes 
für den Kreis Danziger Höhe pro 1892. 


Erſchienen find: 


I. als Vorſitzender: Verhandelt 
Herr Landrath Dr. Maurach. 
1 . 
II. als Kreistags⸗Mitglieder: Danzig, den 22. Juni 1892. 
1. Herr Rümker —Kokoſchken, 
2. ⸗ v. Heyer — Goſchin, — 
3. „Meyer —Rottmannsdorf, 
4. Wendt. Artſchau, a 
5. ⸗Saltzmann — Olive, Unter Angabe der zur Verhandlung 
6. = Braunfhweig— Weißhof, kommenden Gegenftände hatte der unterzeichnete ' 
7. Prochnow — Oliva, Landrath auf heute den 20. Kreistag des 
8. Schlenther —Kleinhof, Kreiſes Danziger Höhe anberaumt und zu 
9. „Kunze — Gr. Böhlkau, demſelben ausweislich der vorliegenden Bolt: 
10. Berger — Gr. Kleſchkau, zuſtellungsurkunden die ſämmtlichen Kreistags 
11. Bieler Bankau, abgeordneten und diejenigen Mitglieder des 
12. Senkpiel —Saspe, Kreisausſchuſſes, welche nicht Kreistagsabge 
13. Kuhn Ohra, ordnete find, eingeladen. a 
14. Harder — Ohra, Erſchlenen find, wie durch Namens auf 
15. Voll — Prauſt, ruf feſtgeſtellt wird, die nebenſtehend aufge 
16. Engelmann —Löblau, führten 21 Kreistags mitglieder und ift ſomt 
17. „ Hannemann— 3ipplau, der Kreistag beſchlußfähig. 
18. - Schwarz Langenau, N 
19. = Schrewe— Prangſchin, Nachdem die Anweſenden, in Gemäßhel 
20. Meller —Kladau, des 8 125 der Kreisordnung, die Kreie 
21. = Roepell— Maczkau, tagsmitglieber : 
III. als Kreis: Ausichuß- Mitglieder: 1. Herrn Schwarz Langenau, 
1. Herr Senkpiel —Wonneberg, 2. Schrewe— Prangſchin, 
2. Schahnas jan— Altdorf. 3. ⸗ Meller — Kladau 
Ausgeblieben ſind: e des der ene ur 
zugleich zu Mitgliedern der Kommiſſion zu 
= een Prüfung der Einladungsſchreiben und den Krei t 
Herr Sekunde ntſchuldigung: Ausſchuß⸗Sekretair Kaaftusky zum Protoko r 
rath Matting — Sulmin, führer erwählt hatten, wurden der vorgenannt 1 
b. ohne Entſchuldigung: Kommiſſion die Poſtzuſtellungsurkunden üb 
1. Herr Hirſchfeld — Czerniau, die Behändigung der Einladungen vorgele 
2 Föge — Zigantenberg, und von ihr gegen die Form der Einberufur 
3 FJoth—Zigankenberg, die Richtigkeit der Einladung und die Inn 
4. Wohlfahrt —Kl. Saalau, haltung der vorgeſchriebenen Friſt Einwendung 
5. Keiler — Dreilinden, nicht erhoben. | 
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Demnächſt wurde Folgendes verhandelt: 


1. Die Herren Gutsbeſitzer Braunſchweig —Weißhof und Rittergutsbeſitzer Berger — Gr. 
Kleſchkau, welche bei der am 25. Mai d. J. ſtattgehabten Erſatzwahl zu Mitgliedern 
des Kreistages gewählt worden find, werden in die Verſammlunz eingeführt und 
gegen die Legitimation derſelben Einwendungen nicht erhoben. 


2. Auf Antrag des Vorſitzenden beſchließt der Kreistag die Oeffentlichkeit für dieſen 
Gegenſtand der Tagesordnung auszuſchließen. 


Darauf nimmt der Kreistag auf Antrag der Herren Meyer —Rottmanns dorf 
und v. Heyer —Goſchin den Vorſchlag des Kreis⸗Ausſchuſſes vom 14. Mai er. ein⸗ 
ſtimmig unter der Modifikation an, daß von einer Probedienſtzeit von einem Jahre 
nicht Abſtand genommen wird. 


Ferner beantragt Herr v. Heyer —Goſchin, den Kreis⸗Ausſchuß zu erſuchen, auf die 
ſchleunige Anſtellung eines Controleurs für die Kreisſparkaſſe Bedacht zu nehmen, 
denſelben vorläufig proviſoriſch anzuſtellen und dem nächſten Kreistage einen ent⸗ 
ſprechenden Vorſchlag für die definitive Einrichtung der Controleurſtelle zu machen. 


Dieſem Antrage ſtimmt der Kreistag einſtimmig zu. 


3. Der Kreistag erkennt die Gründe des Mühlenbeſitzers Adolf Nagel in Gr. Suckſchin 
zur Ablehnung des Amtes als Schiedsmann des Schiedsmannsbezirks Suckſchin 
(No. XV.) für gerechtfertigt an, da der Verſammlung bekannt iſt, daß Herr Nagel 
Ep häufige Abweſenheit von Haufe außer Stande iſt, das fragliche Amt zu ver- 
walten. 


Nach Erledigung der Tagesordnung erklärt die Verſammlung auf Befragen des 
Vorſitzenden einſtimmig, daß fie bel der Faſſung des Kreistagsbeſchluſſes vom 
30. März d. Js pos. 16, nach welchem den Gemeindekrankenverſicherungen des fereiſes 
auf ihren Antrag diejenigen Koſten erſetzt werden ſollen, welche die Kaſſen für die 
vom Kreiſe beſchäftigten verſicherten Arbeiter haben aufwenden müſſen, ſoweit dieſe 
Koſten die für die qu. Arbeiter gezahlten Beiträge um 30 WM überſteigen, von der 
Annahme ausgegangen ſei, daß die Leiſtung Seitens des Kreiſes nur eine vorſchuß⸗ 
weiſe ſein ſolle und die verpflichtete Kaſſe die vorgeſchoſſenen Beträge nach Maßgabe 
der ihr zufließenden Mittel dem Kreife zurück zu erſtatten habe. 


Königlicher Landrath. vereideter Protokollführer. 


v. g. u. 
ö gez. Schrewe. gez. Schwarz. gez. W. Meller. 
a. u. 8. 
| gez. Maurach, gez. Kaminsky, 
5 


1 Redacteur: J. A. Blottner in Danzig. 
Druck und Verlag der A. Müller vormals Wedel'ſchen Hofbuchdruckerei in Danzig, Jopengaſſe 8. 
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